
„das Fehlen persönlicher Überlegungen sind nichts anderes als Nägel, die Mein Wille setzt  „     -SG- Der Göttliche Wille 

Band 12 - 15. Mai 1920 
 

Der Göttliche Wille bildet die vollständige Kreuzigung in der Seele. 
 

 
Ich beklagte mich bei meinem süßen Jesus und sagte zu Ihm:  ‚Wo sind Deine 
Versprechungen? Kein Kreuz mehr, keine Ähnlichkeit mehr mit Dir. Alles ist verschwunden 
und mir bleibt nichts anderes übrig, als mein leidvolles Ende zu beweinen.’  
 

Und Jesus, Der sich bewegte, sagte mir in meinem  Inneren: 
 
„Meine Tochter,  Meine Kreuzigung war vollständig,  und weißt du, warum? 
Weil sie im Ewigen Willen Meines Vaters getan wurde.  
 
In diesem Willen wurde das Kreuz so lange und so breit,  
-dass es alle Jahrhunderte umarmte,  
-dass es in jedes gegenwärtige, vergangene und zukünftige Herz eindrang,  
auf eine Art, dass Ich im Herzen eines jeden Geschöpfs gekreuzigt blieb.  
 
Dieser  Göttliche Wille setzte in Mein ganzes Inneres Nägel,  
-in Meine Wünsche, Meine Neigungen und Meine Herzschläge. 
Ich kann sagen, dass Ich kein eigenes Leben mehr hatte,  
-sondern das Leben des ewigen Willens,  
-Der in Mich alle Geschöpfe einschloss und  
- Der wollte, dass Ich für alle antworten sollte.  
 
Meine Kreuzigung hätte nie vollständig sein können und so ausgedehnt, dass sie alle 
umarmte, wenn das ewige Wollen nicht der Handelnde gewesen wäre. 
 

Auch in dir will Ich, dass die Kreuzigung vollständig und auf alle ausgedehnt sei.  
Deshalb der ständige Ruf in Meinen Willen, die Antriebe, die ganze Menschheitsfamilie vor die 
Höchste Majestät zu bringen, und im Namen aller die Akte hervorzubringen, die sie nicht tun.  
 
Das Vergessen von dir selbst,  
das Fehlen persönlicher Überlegungen sind nichts anderes als Nägel, die Mein Wille setzt.  
 
Mein Wille kann keine unvollständigen oder kleinen Dinge tun. 
Und da Er einen Kreis um die Seele bildet, will Er sie in Sich, und will in ihr die ganze Sphäre 
Seines Ewigen Wollens ausdehnen, und legt das Siegel Seiner Vollständigkeit darauf.  
 
Mein Wollen  
-entleert das Innere des Geschöpfs von allem, was menschlich ist,  
-und legt alles in sie, was göttlich ist.  
 
Und um noch sicherer zu sein, siegelt Er das ganze Innere mit so vielen Nägeln, als 
menschliche Akte im Geschöpf Leben haben können, und ersetzt sie mit ebenso vielen 
Göttlichen Akten.  
 
Und so bildet Er die wahre Kreuzigung, und nicht nur für eine Zeit,  
-sondern für das ganze Leben.“ 
 

 

 
 

 


